
Betriebliche Gesundheitsförderung für die Beschäftigten der Landeshauptstadt 
München im Rahmen eines ganzheitlichen Betrieblichen Gesundheitsmanagements

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 09670

3 Anlagen

Aufstellung der Aktivitäten in den Referaten und Eigenbetrieben 
Stellungnahme der Stadtkämmerei vom 30.08.2017
Stellungnahme des Gesamtpersonalrats vom 13.09.2017

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates vom 23.11.2017
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag des Referenten 

Der Verwaltungs- und Personalausschuss hat am 11.10.2017 die Zuschaltung zusätzlich 
benötigter Ressourcen bei der Landeshauptstadt München im Personal- und 
Organisationsreferat im Bereich

• Personalgewinnung/-disposition (P 5)

empfohlen. Mit dieser Kapazität soll ein stadtweit ganzheitliches Konzept mit konkreten 
Angeboten des Betriebssports und der Betrieblichen Gesundheitsförderung weiter entwickelt 
und umgesetzt werden. 

II. Antrag des Referenten

1. Von dem Vortrag des Referenten wird Kenntnis genommen und den darin 
vorgeschlagen Maßnahmen zugestimmt. 

2. Das Personal- und Organisationsreferat (Fachreferat) wird beauftragt, die Einrichtung 
von 1,0 VZÄ sowie die Stellenbesetzung beim Personal- und Organisationsreferat 
(Querschnittsreferat) ab dem Jahr 2018 zu veranlassen. 

Das Personal- und Organisationsreferat (Fachreferat) wird beauftragt, die 
erforderlichen Haushaltsmittel bei der Stadtkämmerei anzumelden.

Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen zusätzlich zu den 
Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und Beihilferückstellungen ab 
dem Jahr 2018 in Höhe von jährlich bis zu 24.000 € (40% des JMB für Beamte/innen).

Das Produktkostenbudget erhöht sich vorbehaltlich der endgültigen Beschlussfassung 
der heutigen Vollversammlung zahlungswirksam um 77.850 €
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3. Das Personal- und Organisationsreferat wird voraussichtlich 2019/2020 über den 
Stand der Umsetzung der genannten Maßnahmen sowie über die Weiterentwicklung 
des Konzepts berichten.

4. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der/Die Vorsitzende Der Referent
 

Ober-/Bürgermeister/in Dr. Dietrich
Ehrenamtliche/-r Stadtrat/rätin Berufsmäßiger Stadtrat

IV. Abdruck von I., II. und III. mit III.
     über den Stenographischen Sitzungsdienst
     an das Direktorium – Dokumentationsstelle
     an das Revisionsamt
     an die Stadtkämmerei

     zur Kenntnis.
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V. Wv. Personal- und Organisationsreferat, P 5.41

1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift
    wird bestätigt.

2. An den Gesamtpersonalrat
An die Gesamtvertretung der Schwerbehinderten
An die Gleichstellungsstelle für Frauen

An das Personal- und Organisationsreferat – GL 1, GL 2, FAS, BäD, PSB
An das Personal- und Organisationsreferat – P 1, P 2, P 3, P 4, P 5, P 6

    An das Baureferat
    An das Direktorium
    An das Kommunalreferat
    An das Kreisverwaltungsreferat
    An das Kulturreferat
    An das Referat für Arbeit und Wirtschaft 
    An das Referat für Bildung und Sport-Sportamt, RBS-SPA-V
    An das Referat für Gesundheit und Umwelt
    An das Referat für Stadtplanung und Bauordnung
    An das Sozialreferat  
    An die Stadtkämmerei
    An die Münchner Stadtentwässerung
    An den Abfallwirtschaftsbetrieb München
    An die Markthallen München 
    An die Münchner Kammerspiele
    An die Münchner Philharmoniker
    An die Stadtgüter München
    An das Jobcenter München
    An IT@M
    
    zur Kenntnis.

   Am

mailto:IT@M

